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Chronique générale

Politique sociale

Groupes sociaux

Politique d'asile

Die Sozialdemokratische Fraktion lancierte im Juni 2024 eine parlamentarische
Initiative, welche die Angleichung der Sozialhilfeansätze von Personen mit Status S und
vorläufig Aufgenommenen an den höheren und für die restliche Wohnbevölkerung der
Schweiz geltenden Ansatz forderte. Somit würde der tiefere Ansatz nur noch bei
Asylsuchenden zu tragen kommen. Die SP begründete ihre Initiative mit einer im
Frühjahr desselben Jahres erschienenen Studie von Angehörigen der ETH und der
Universitäten Zürich und Basel. Aus den Studienresultaten folgerten die Forschenden,
dass höhere Sozialhilfeansätze Kleinkriminalität und Drogendelikte zu reduzieren
vermögen. Mit 13 zu 10 Stimmen (1 Enthaltung) gab die SGK-NR der Initiative Ende
Januar 2025 jedoch keine Folge. Gemäss Medienmitteilung der Kommission waren die
angespannten Bundesfinanzen sowie Befürchtungen, dass eine Angleichung der
Sozialhilfeansätze falsche Anreize setzen könnte, ausschlaggebend für den Entscheid
der Mehrheit. 1
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MARLÈNE GERBER

1) Auer et al. (2024). Social Assistance and Refugee Crime; Medienmitteilung SGK-NR vom 31.1.25
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